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SONDERAUSGABE 

Warum es wichtig ist,  
für unsere Liste zu stimmen 
von Alfred Ebner, Generalsekretär des AGB/CGIL 
 

Liebe Arbeiterinnen, liebe Arbeiter, 
 

Ich möchte einen Appell an euch richten und euch 
auffordern, bei den Wahlen der Delegiertenversamm-
lung  des Laborfonds  eure Stimme abzugeben.  
Der Laborfonds ist der regionale Zusatz-Rentenfonds und gerade in schwierigen Zeiten 
wie diesen ist es wichtig, selbst für die eigene Zukunft vorzusorgen. 
Mit der Regierung Renzi haben wir es ein weiteres Mal mit einer Regierung zu tun, die 
Kasse macht hat, indem sie die schwächsten Teile der Gesellschaft trifft.  
Nach der unglücklichen Fornero-Rentenreform ist die Rente für viele Menschen, die 
sehr jung zu arbeiten angefangen haben, in weite Ferne gerückt.  
Nun hat die Regierung Renzi einen Grundpfeiler der künftigen Rente der jungen Men-
schen getroffen, indem sie die Besteuerung der Zusatzrenten erhöht hat. Nach der At-
tacke auf den Arbeitsmarkt, der nun von geregelten prekären Beschäftigungsverhält-
nissen geprägt ist, ist dies ein weiterer schwerwiegender Schlag für die Arbeitswelt. 
Vor allem für die jungen Generationen ist es wichtig, selbst für die eigene Altersver-
sorgung vorzusorgen und der regionale Rentenfonds ist ein wichtiges Instrument hier-
für. Aus diesem Grund ist in Südtirol eine Vertretung des AGB/CGIL innerhalb der Dele-
giertenversammlung und dem Verwaltungsrat des Laborfonds sehr wichtig.  
Dies, um den Bereich der Zusatzrenten vor weiteren Angriffen zu schützen.  
Der AGB/CGIL will diese Aufgabe übernehmen und hat dafür Delegierte und Füh-
rungskräfte auf die Wahlliste gesetzt.  
Aus diesen Gründen bitte ich euch, eure Stimme abzugeben und unsere Liste zu unter-
stützen. Denkt an die Zukunft und beteiligt euch an der Wahl! 
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Interview mit Giorgio Pedron 

Der Gewerkschafter des AGB/CGIL, der aufgrund der Mandatsbeschränkung 
nun aus dem Verwaltungsrat des Laborfonds ausscheidet, zieht eine Bilanz  
über seine zwei Mandate. 
 

Giorgio Pedron wurde im Jahr 2006 in den Verwaltungs-
rat des Laborfonds gewählt. In den darauffolgenden Jah-
ren hat es einen stetigen Zuwachs an Mitgliedern und an 
investiertem Kapital gegeben, wobei ausgezeichnete Er-
gebnisse erreicht werden konnten. 
„Ich hatte während dieser Jahre die Möglichkeit, die Akti-
vitäten des Fonds aus nächster Nähe zu beobachten und 
ich bin überzeugt davon, dass der Laborfonds eine reale 
Vorsorgemöglichkeit darstellt, die alle Beschäftigten nut-
zen sollten.  
Durch Seriosität, Einsatz und Professionalität konnte der Laborfonds in diesen Jahren 
ausgezeichnete Ergebnisse erreichen. Der Fonds zählt über 115.000 Mitglieder und hat 
ein Vermögen von über 2 Milliarden Euro. Die durchschnittliche Rendite liegt klar über 
jener der herkömmlichen Abfertigung, der Fonds ist daher für lohnabhängige Beschäf-
tigung eine sehr gute Möglichkeit, sich eine Zusatzrente zu sichern.“ 

16 - 27.02.2015 
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ALTERSRENTEN 
das INCA Patronat informiert 
 
Beschäftigte im Privatbereich: Voraussetzung für das Anrecht auf Altersrente sind 20 Bei-
tragsjahre und ein Alter von 63 Jahren und 9 Monaten für Frauen bzw. 66 Jahre und 3 Mo-
nate für die Männer. 
Beschäftigte im öffentlichen Bereich: Voraussetzung für das Anrecht auf Altersrente sind 
für Frauen und Männer 20 Beitragsjahre und ein Alter von 66 Jahren und 3 Monate. 
Selbständige: Für Selbständige gilt ebenfalls die Voraussetzung von 20 Beitragsjahren. Wie 
im Privatbereich gibt allerdings unterschiede bei den Altervoraussetzungen zwischen 
Frauen und Männern. Für Frauen gilt ein Mindestalter von 64 Jahren und 9 Monaten, für 
Männer hingegen ein Mindestalter von 66 Jahren und 3 Monaten. 
 
Dienstaltersrente 
Ab 2015 gelten für die Dienstaltersrenten folgende Beitrags-Voraussetzung: 41 Jahre und 6 
Monate für Frauen und 42 Jahre un 6 Monate für die Männer. 
 
Abschaffung der Benachteiligung bei Dienstaltersrenten 
Aufgrund des neuen Stabilitätsgesetzes wird bei Dienstaltersrenten mit Anlaufdatum von 
1. Jänner 2015 bis 31. Dezember 2017 keine prozentuelle Rentenreduzierung mehr vorge-
nommen. 
 
Das INCA Patronat informiert und betreut kostenlos bei: 
Renten:  Alters-, Dienstalters-, Invaliden-, Hinterbliebenen- und Sozialrenten sowie  
Zusatzrenten; Arbeitsunfall und Berufskrankheiten;  Familienzulagen;  Antrag und  
Übermittlung Familiengeld des Landes; Antrag und Übermittlung Familiengeld der  
Region,  Mutterschaft und Elternzeit;  Arbeitslosenunterstützung und Mobilitätsgeld;  Au-
fenthaltsgenehmigungen; Beratung und Kontrolle der Versicherungsjahre, Anerkennung 
der Zivilinvalidität, Ansuchen um Pflegegeld sowie andere soziale Angelegenheiten 
 
Das INCA - Patronat informiert: 
Mit dem Stabilitätsgesetz wurde eine Baby-Bonus eingeführt (Art. 1 Komma 125-129), 
und zwar für jedes im Zeitraum zwischen 1. Jänner 2015 und 31. Dezember 2017 gebo-
rene oder adoptierte Kind. 
 

 



DIENSTSTELLE AGB G.m.b.h. – Bozen – Triesterstr. 78  
caafbz@servizi-cgil.it 

Ab 2015 ändern sich die Regeln und die Modalitäten, wie die Steuererklärung aus-
gearbeitet und eingereicht wird. Mit dem Gesetz 175/2014 wurde das neue schon 
vorausgefüllte Mod. 730 eingeführt, welches den Bürgern ab dem 15 April 2015 auf 
der Internetseite von der Agentur der Einnahmen online zur Verfügung gestellt wird.  
 
Damit es bei unserem Steuerdienst CAAF korrekt ausgearbeitet werden kann, ist es 
notwendig, auf die Daten des Mod. 730 zugreifen zu können. Daher muss dem Steu-
erdienst eine diesbezügliche Vollmacht erteilt werden. 
 
Die Vollmacht muss vollständig ausgefüllt, unterschrieben und mit einer Kopie des 
Ausweisdokuments bis spätestens 28 Februar 2015 dem den Steuerdienst überge-
ben werden und zwar mit folgenden Möglichkeiten: 
 
- bei Ihrem Delegierten im Betrieb, dem Gewerkschaftsfunktionär oder dem Zustän-
digen in der Rentnergewerkschaft im nächstgelegenen Sitz des CGIL-AGB; 
- an den Informationsschaltern des CGIL-AGB in Bozen, Meran, Bruneck, Brixen; 
- an einen Mitarbeiter des CAAF CGIL-AGB in den jeweiligen Sitzen in den Bezirken; 
- per e-mail an die Adresse: deleghe730@gmail.com 
 
Die Abgabe der Vollmacht bietet auch die Gelegenheit einen persönlichen Termin 
zu vereinbaren. 

0471 1956111 – 0473 203444 
0472 831498 – 0474 555080 
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Neuheiten beim MOD. 730  
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OBERGASSER ANNEMARIE  PATRONAT/O INCA CGIL - AGB 
PARRICHINI FABIO    ACCIAIERIE VALBRUNA S.P.A. 
AGUIARI DELIA     AUTONOME PROVINZ BOZEN - PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO  
EGGER HARALD    THERME MERAN - TERME MERANO S.P.A. 
CACCIATORE ANTONELLA  SEAB BZ 
PERKMANN ANITA    SAD NAHVERKEHR AG - TRASPORTO LOCALE SPA 
SURIAN MAURIZIO   METRO ITALIA  S.P.A. 
SACCENTI BARBARA   CGIL-AGB BOLZANO 
SOLA LORENZO    SERVIZI C.G.I.L. - A.G.B. SRL  DIENSTSTELLE A.G.B. - C.G.I.L. GMBH 
AUGSCHÖLL ULRIKE   PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - AUTONOME PROVINZ BOZEN 
UNTERHOLZNER JOSEF   PATRONAT/O INCA CGIL - AGB 
TURELLO INZIA    FILCAMS- LHFD CGIL-AGB 
WOLFSGRUBER HANSKARL  GKN DRIVELINE BRUNECK S.P.A. 
MASERA CRISTINA    COMPRENSORIO SANITARIO BOLZANO - GESUNDHEITSBEZIRK BOZEN 
FRANCO NICOLA    PAN S.R.L. SURGELATI 
PICHLER CHRISTINE   COMPRENSORIO SANITARIO MERANO - GESUNDHEITSBEZIRK MERAN 
GAMPER IRMGARD   POSTE ITALIANE SPA 
BERTOLDO CARMEN   ROECHLING AUTOMOTIVE LEIFERS G.M.B.H. 
TASSER ERWIN PETER PAUL  DIENSTSTELLE A.G.B. - C.G.I.L. GMBH SERVIZI C.G.I.L. - A.G.B. SRL  
MANFRIN GINKO    AZIENDA ENERGETICA RETI S.P.A.  ETSCHWERKE NETZ AG 
BASCIÀ VIRGINIA    SERVIZI C.G.I.L. - A.G.B. SRL  DIENSTSTELLE A.G.B. - C.G.I.L. GMBH 
HUBER ALBERT    GKN DRIVELINE BRUNICO S.P.A. 
STENICO ELENA    METRO ITALIA  S.P.A. 
HOFER ANGELIKA    PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - AUTONOME PROVINZ BOZEN 
TOMELLERI FABRIZIO   FONDAZIONE TEATRO COMUNALE & STIFTUNG STADTTHEATER   
SCARDABOZZI CATIA   COMPRENSORIO SANITARIO BOLZANO - GESUNDHEITSBEZIRK BOZEN 
POSCH WALDEMAR   CGIL-AGB BRIXEN 
BONETTO MARZIA    CGIL-AGB BOLZANO 
ARBALTINI SILVANO   TELECOM ITALIA SPA 
TERRANOVA GIUSEPPE   SERVIZI C.G.I.L. - A.G.B. SRL  DIENSTSTELLE A.G.B. - C.G.I.L. GMBH 
HUBER HEIDI    AGB - CGIL BOZEN - BOLZANO 
BEGGIO ANDREA    PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - AUTONOME PROVINZ BOZEN 
PAPARELLA GIOVANNI BATTISTA   SASA SPA AG - STAEDTISCHER AUTOBUS SERVICE AG 
KNAPP GEROLD    DIENSTSTELLE A.G.B. - C.G.I.L. GMBH  SERVIZI C.G.I.L. - A.G.B. SRL   
OBERTI SUSANNA    AUTONOME PROVINZ BOZEN - PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO  
BRIAMONTE ANTONIO   IVECO DVD 
TONDIN PAOLO MEMC   ELECTRONIC MATERIALS S.P.A. 
PARRICHINI STEFANO   FILLEA - GBH  CGIL-AGB 
TORETTI DOMENICO   SASA SPA AG - STAEDTISCHER AUTOBUS SERVICE AG 
VERGOLINI ROBERTO   CONFCOOPERATIVE BOLZANO SOCIETA'  COOPERATIVA 
FLORIO PAOLO (SAPA)   ALUMINIUM BOZEN SRL 
ROSANI FRANCO    IVECO DV 
BRENDOLIN LUIGI    COMPRENSORIO SANITARIO  BZ 
SCHWARZE STEFANO   AGB - CGIL BOZEN - BOLZANO 
DE PAOLI ENRICO    COMUNE DI BOLZANO - GEMEINDE BOZEN 
MELEGA ROBERTO   METRO ITALIA  S.P.A. 
MONDINI MASSIMO   ACCIAIERIE VALBRUNA S.P.A. 
MARZETTA RICCARDO   SEAB BZ 
GALLIANI BERNARDO   COMPRENSORIO SANITARIO MERANO - GESUNDHEITSBEZIRK MERAN 
MAFFEI MARCO ASSB    AZIENDA SERVIZI SOCIALI DI BOLZANO 
FIDENTI STEFANO    IS BOLZANO "C.DE' MEDICI"  SCIENZE UMANE E SERVIZI 

DIE LISTE DES AGB-CGIL 



SONDERAUSGABE 

Anleitungen für die elektronische Wahl 
Für die Online-Wahl sind folgende Schritte notwendig: 
- auf die Internetseite zugreifen (www.laborfonds.it) 
- den Abschnitt „Spezial Wahlen“ wählen 
- auf das Feld „Online-Wahl“ klicken 
- die Zugangsdaten aus dem Informationsschreiben  eingebeben 
- auf das Feld „Bestätigen“ klicken 
- auf das Feld der gewählten Liste klicken  
- auf das Feld „Weiter“ klicken 
- auf das Feld „Wahl bestätigen“ klicken. 
 
Hinweise 
Das Feld „Online-Wahl“ ist nur während der elektronischen Wahl aktiviert  
(vom 16. bis zum 27. Februar 2015). 
Klickt man auf das Feld „Wahl bestätigen“, drückt man definitiv seine Wahl aus  
und die Zugangsdaten sind somit nicht mehr gültig. 
 
Anleitungen für die Briefwahl 
Für die Briefwahl sind folgende Schritte notwendig: 
- auf dem Stimmzettel das Kästchen der gewählten Liste ankreuzen  
- den Stimmzettel in dem voradressierten und vorfrankierten Rückantwortkuvert  
  an den Laborfonds senden. 
 
Hinweise: 
Gültig sind jene Stimmzettel, die innerhalb 14. März 2015 beim Rentenfonds  
eingehen.  
Die Stimme ist ungültig, falls der Stimmzettel: 
- nicht jener ist, der von der Wahlkommission vorbereitet wurde 
- Zeichen oder Anmerkungen aufweist, die nichts mit der Ausübung  
  der Wahl zu tun haben  
- mehrere angekreuzte Listen aufweist 
- keine angekreuzte Liste aufweist (weißer Stimmzettel). 
        

Anleitungen für die Wahl 


